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Genießen  
...  aber  ohne  Tierleid ! 
 

Beachten Sie bitte: 
 

Die so genannten „modernen Haltungssysteme“ für 
landwirtschaftliche Nutztiere sind nur praktisch für 
die Tierhalter, weil sie teure Arbeitszeit einsparen 
helfen. In ihnen werden die meisten natürlichen Be-
dürfnisse der Tiere (Bewegungstrieb, Individualab-
stand, Spieltrieb) unterdrückt.  
Aus Langeweile beißen oder picken sich die eng 
eingesperrten Tiere gegenseitig. Das führt zu 
schweren Verletzungen und auch zu Kannibalis-
mus. Dies verhindern die Tierhalter immer noch 
durch Amputationen wie  

- Schnabelkürzen bei Puten, Moschus-(Flug-)enten,   
   und auch noch bei vielen Legehennen 
- Abschneiden der Schwänze bei Schweinen 
- Enthornen der Rinder 
Kürzen der Schnäbel und Ferkelschwänze sind bei 
der ökologischen Tierhaltung nicht erlaubt. Demeter 
verbietet auch das Enthornen. 
Genießen Sie Produkte aus artgerechten Tierhal-
tungen (z. B. „Neuland“) oder ökologischer Haltung!  
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